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SMidjeïfdjatt.

-r o.' ro,
® ° ï ° f î, " '' ßelircr ber ©iatetif, yjiimdjcit. ® a S gteiée r n. Gr=

na^iung»=J J (4. aid ©nmblage allia' Sîihpiafultur unb SranI^eiië=S8eïâmpfung.
-la^'h a, r »«r .1-50' 0<*-„ 3WÏ. 2.-.) Ser SBerfaffer, einer beriifaïnenften ~el)rcr auf btefent ©ebiete, biafiinbet bon neuem bie ungeheure "a'-beutuug einer riditigen ©rnàljrung auf ©runb bei: ©rfaïjnmgen beë Wnierifancr«
î r ' tfletctier unb galpt fdjort beute Kaufenbe auë allen @efellfdiaft«[diid)-en gu feinen uhergeugien 2M)ängern. ®ie tUfetljobe lehrt Weniger, luaë unb miebkl
Sw, u'- r "'I ®"n benfenber SKenfd), Slrgt ober
Suifi auifi in hil Jf"s° ^««ernben Fhifeen barauS gu sieben. 3undd)ft gehört bas
© - V r ^ Sean, unb Werbeuber 2ftütter bor allen Singen bie bei

fî»f Reifungen, froI)er Öffnung boll, einer befdflnerbefreten ©Jwanger"
f^aft unb leichten Uitbtnbung entgegengehen. ®§ bringt ferner bie einfadifte Söfuna
mW'W'trenne unb geigt fur Sbortsfiinger unb ©olbaten ben SBeg gu einer ge-wattigen Steigerung ber Sciftungêffiljigfeit. ®

¥

X|-utr,
.Wühö |Wi4lV /n<
'î||vi£jMrà
A^ît'VH'V/|vsv- Aipïtf/Vfatf

rWW /l4PVWÄi^ >|mv:

Unter dem Patronate der
Schweizerischen Gemeinnützigen

Gesellschaft.

Zentraldepot guter billiger Bilder.
Illustrierter Katalog auf Wunsch

kostenfrei!

Gewerbehalle
der

Zürcher Kantonalbank
92 Bahnhofstraße Zürich

Komplette
Wohnräume
lümzelmttbel.

_ Wolldecken, Steppdecken
Krosse gediegene Sortimente in allen Preislagen =-

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken
Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürfe, Bettvorlagen etc.A. Albrecht-Scliläpf'er À Co.

am Kachtolger, ^ftrich Iam Ltnthescherplaiz ~
beim P.",toSiIk..l

Wicherschall,

"s
° ° s i » i, Lehrer der Diätetik, Müllchen. D as Fictchc r II. Er-iwhrung-.-. s E als Grundlage aller Körperkultur und Krankheits-Bekäiiivfung,
5.Pa«. Preis Mk. t,M. geb. Nik. 2.-.) Der Verfasser, einer derirfahiinsten ^ehrer auf dieseiil Gebiete, verkündet von neuem die ungeheuredeutung muer richtigen Ernährung auf Grund der Erfahrungen des Amerikaner«oorace gleicher und zahlt schon heute Tausende aus allen Gesellschaftsschich-n zu seinen .iberzei.gte.i Anhängern, Die Methode lehrt weniger, was und wiàiL se>> sollen, als waiin und wie wir essen sollen. Kein denkender Mensch, Arzt oder

Guck, auck in Aohen. ohne dauernden Nutzen daraus zu ziehen. Zunächst gehört das
ch -M - in die Hand zeder ^rau, und werdender Mütter vor allen Dingen die bei
WS»"« f.»'-- Weisungen, froher Hoffnung voll, einer beschwerdefreien Schwanger-s haft und leichten Entbindung entgegengehen. Es bringt ferner die einfachste Lösung

/h'^^àotsrage "e Sportsjünger und Soldaten den Weg zu einer qwwaltigen Steigerung der Leistungsfähigkeit, ' ^

Ilàr àn ?g,ti-ollat6 clsp

Zokweieel-lsollsn Kemeinnliteigkn
Kk8kll8vliaft,

^sàlâsxot Autsi- Liiàsi-.
Iîlu8tiikitei- K-llaiog sus Wunseil

!<08tLnfl'gi!

Kkwkàlià
cisr

^ûrekei- Ksnionalbanli
92 katinliof8ti'akg liii-iol,

Mvkniâume
MMlmttkel.

^ îoUâsczkEQ, VtsppâSoicsn
^ NrossS «vrà»«,.tv à »IIvi» ^^snnnksrttsnn^ nnâ àni-vstàns von Sbsppâsokon

>VDl88îU.-«I., l'istîllâsàkll, Ii«ltiiI.<,!N,irt«. «àoàxv'n vtlî.
áII»rvvlKt-8àIÂI»tv» â O».

,'^û. >-,< »!ilol^v,-, fâr-ià 1



Geputzt mit „Blitzblank"
Seifensand

Heisst Zeit und Geld gut
angewandt

Weisst diesen Rat nicht
von der Hand

Gebrauchet „Blitzblank"
Seifensand.

Zu beziehen in allen Droguerien, Kelo

nialwarengesmhäften und Spezereihand
lungen.

't allein dem täglichen Gebrauch von/

\z £ P H Y R S E I F E/°

\Preis 75 cts. per Stück./
\Ueberall zu haben.^*

/Z ~~ \Zur
rationellen Hautpflege

unerlässlich:
(Harke Kroi»r»<|.)

Für Bäder und Waschungen von ausgezeichneter Wirkung gegen Hsutaffektio-
neu. Aerntlieh empfohlen. SSjUS^"" Aeuseerat billige, einfache Anwendung.

Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parftimerien, Badanstalten, so-
wie direkt durch die alleinigan Fabrikanten jfjjggl & die Zürich

_ A*y«*»]p©]fcA «01<1 «HB* TwrfttyWMffr

Lisxàt mit „Làblà"
Lsikonsanà

Heisst Z«zit und 0«lä Z^ut

anMvmncit
weisst diesen Rat niât

von der Rand
kebranâot „Llit^blanZ:"

Leitensand.
?u berieken in uilsn Ni-vguLnen, Xslo

liialmsrknze^niisftsn unä 8persrsdisi,ll
lungvn.

'd !â^I V S !-II 1^ H/
X^i'eis 75 cls. per Ztüc!(. /

'X^ederail?u îi^ìzen.^'

^ "" ^
I-StionSllöN ttsutpslSAS

UNG^âTBUOtli:

t«»à«Mr Lîiàsr uuâ tV-uictnmxen v<>» uunx^siokuetsr tViàiiL KSKSU S»ut»Sektio.
usu. àsrrtlled swpkodtsll. ^susssrst billing, siu^selis ^.uvsllàuA.

Lu bsilstlsu àcd «Ils ^xotksksu, vro^srieu, k-â-uvrisu, Lsdsustsltvu. «o-
vis âirslrt âured àiv all»img«n ?àjkimtkm ZK»xjx! K Gts XLrîvî»

—— èà»«K ««S' 'V«?'SÄNNK?K,'



^Jftdjerlffjau.

r •• ^ '/*) ©c b to i^g: $ a nb b u J, für Wüite r. .Siai fcuIicE,=fôni0licE)er Sdntï=
bitd)er=S3erIag SBrlt). grid, 1., ©raben 27), Wien 1912. 12 unb 244 ©eiten SBreiS
5 Wart. — ®tefe§ borneljm auSgeftnttete, aïtueUe S3ud, foil inëbefonbere jungen Witt-tern bie ja ïjauftg etneë Diatgebcrë in aUcn jenen gingen bcbürfcn, welche bie ftiti-berp f leg e, @rgtei)un g unb 93cfd,aftigung bei Svinber betreffen, ein fold,er fein <^a§Sudi entfialt neben einem Seitrag über Ütörper= unb ©eifteëpflege beë Minbe« auëbcr gcber beë Sr. meb Otto Walt, befonbere Vlbfdmitte über tsrâkfiungëlebre, ©Sunb Gptelgeug, §au»r,ctltungéïunbe, baê anfertigen boit Aïinberwiifdje unb =!Ieibd,enbin. foerfteßeu unb St 1131er,en bon puppen unb bie £>crftcßung berfdiiebener Spiel-fachen unb eine Sammlung paifeuber («cbidjtc, 2Büufd,e unb ©rgäljlungen foluie eineüieberfatnm ung in Hotenfttd, 154 Silber gcreid,en beut Werte gunt bcg'oubaen
ödjmiuf. Jl§ Seilagen enthalt e§ nod, eine Stafirungêinitteltafet bon Sr WilhelmSpungcr unb einen Sdjnittmufterbogcu. 91id,t nur ber Wutter, aud, ber Jxtuëfraugebt biefcy bielfeitige Sud, tu einem praftifdjeu Seile an bie ftanb. gn ber ömts-haltungëïunbe tft bie gange lompligierte Wafd,inerte beë ,Ç>au§BaItcë bloüaeleat
c^nge^enb bc^pr0d)en SBtrifdjaften unb ba§ allerluid,iigfte - baë Subget --

geschlossen
Wäschemange im Tisch.

Berberich
Zürich

Waisenhausquai 7

Telephon 879. Gebrauchsfertig in 10 Sekunden.

sprich! die Zeitungsannonce

Wer annonciert, muss deshalb seine
Worte sorgfältig wählen. Geschickte
Abfassung, wirksame Ausstattung
der Annonce und zweckmässige
Wahl der Zeitungen sind die Vor-
bedingungen eines guten Erfolges.
Wer annoncieren will — gleich-
viel, ob es sich um eine umfang-
reiche Zeitungs-Reklame oder ob os
sich nur um eine kleine Gelegen-
heits-Annonee handelt — wendet
sieh deshalb mit Vorteil an die

Annoncen-Expedition
Rudolf IVlosse
Zürich, Theaterstr. 5
Alleinige Konzessionärin
des in-u. ausländischen
Propaganda-Dienstes
des Schweizer
Hotelier-Vereins

Mcherschau.

s - i ì" '^ ^ a n d buch für Mütte r. Kaiserlich-königlicher Schul-
bucher-Verlag Wilh. psrrck, 1., Graben 27), Wien 1S12. 12 und 244 Seiten Preis
a Mark. — Dieses vornehm ausgestattete, aktuelle Buch soll insbesondere jungen Mut-ter», dm M hausig eines Ratgebers in allen jenen Ar.,gen bedürfen, welche die Ain-verpflege, àrehung und Beschäftigung der Kinder betreffen, ein solcher sein ^asBuch enthalt neben eine.» Beitrag über Körper- und Geistespflege des Kinde« ausder feeder des Dr. med Otto Mach besondere Abschnitte über Grziehi.i.gslehre, àelund spielzeng, HniiG,altniigsknnde, das Anfertigen von Kinderiväsche und -kleidchendao Oerstrllen und Anziehen von Puppen und die Herstellung verschiedener Spiel-fachen und eine «amml.mg pa„e.,der Gedichte, Wünsche und Grzahlnngen sonne eineWeder,ammnng Notenstich lt.! Bilder gereichen dem Werte zum be anderenschmuck. Beilagen enthalt es noch eine Nahrungsmitteltafel von Dr WilhelmSpringer und einen schnittrnusterbogen. N'icht nur der Alutter, auch der Hausfrauge st dieses vielseitige Blich in einem praktische» Teile an die Hand, stn der Haim-
haltungskunde^ ist die ganze komplizierte Maschinerie des Haushaltes blopgeleat
èwgehcnd^ Wirtschafte» und das allerwichtigstr - das Bridget

Asseblosssn
VVüsebsmiinAS im Tisoli.

ôkàrieti
I

VVsi8enlisu8qii»i 7

Isleplion 873. LlvbrAnebskortÍA in 13 8oknnllen.

8pi'ilîk! lliö ?öjtunlj8ANNWlZö

IVsr «nnoneiert, muss llssb-rlb seine
Worte sarxièUtix evitblen. tlssvbiolcts
àbknssnng, evirksnme àsstnttnnA
ller ltnnoneg unll sevvekmüssix«
Wnbl ller ^eitunzsn sinll llis Vor-
dellinxunzen eines xuten Lrtolxes.
Wer nnnoncieren u-ill — ßleiek-
viel, ob es siel, um sine uml-uix-
reioke ^eitunßs-kieklnms oller ob es
sieb nur um eine kleine üelvßvn-
keits-ânnonee knnllolt — evenllst
sieb llesbnlb mit Vorteil im llie

^nnoncsn-^xpeclitiON
k^uciolf iVZossS
2!üniefi, l'kestsi'sti'. S
Alîsinîgs kanisssîonSoin
ctss in» u. nuslànclîsvtisn
propggsnciâ.lZiknsts»
clss Latiwsi^so
llotsIîsnVSnsînn



ifs
ist ein Kleinod der Kiiche

lind ein vorzügliches Geschenk für jede Familie.
Tausende im Gebrauch. Zum Garkochen und Warm-
halten der Speisen vorzüglichster Apparat. Kochge-
schirre dazu in Einail und Aluminium, auch einzeln
zu haben. Preislisten gratis.

H. Hartwig, Selbstkochcrfabrik, Zürich III,
Ecke Zweier-Freyastraße. Komplotte Kücheneinrichtnngen.

BAD LOSTOB F Tfc? Station Ölten
530 m über Meer, vollständig renoviert, Saison Mitte Mai bis Oktober. Stärkste Radium-Schwefel-
quelle und Radium-Gipsquelle der Schweiz. Unübe,trefflieh bei Gicht, Rheumatab Hautkrank
heiten, Katarrhe, Frauenkrankheiten (Flues) etc. Zentralheizung, elektrlscl.es Licht Halle Lese-
Zimmer, Restaurants. Waldspaziergänge. Telephon, Post und Telegraph im Hause Postverb'indung
2 mal täglich mit Ölten. Pensionspreis Fr. 7.— bis Fr. 10.—.
Kurarzt: Dr. J. 8 Neidhardt. Prospekte durch l»ie Direktion.

'
'

'G annnii' "

jjjj RnjSSJBj Kgr. Sttolisen. I

||rTechnikum1|
Sil SVi Ittweida.

Direktor: Professor A. Holet.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
ßonderabtoilungen f. Ingeniearo,

Techniker u. Werkmeister.
NElektr.u Masch.-Laboratorien.jf

Lehrfabrik-Werkstätten.
Höchste Jahroslrequonz bisher:

D St.udioronde. Programm
kostenlos
Sekratarlat.

»II«iSONEDl
»5 bester

gö Scliuhpufz §§

!Ü
ist « iu ILIkin««! Äei liüel»«

imâ à vo^üglivlies Kk8olienli à jgàs ?àiuà
Isuskni!« im Kebi-suà ?!um kluìosìnzn unà ^Vsrw-
Inàn âsv 8p?issu vo^iiAij^sìsr ^pxaràtà Koetigk-
«ckii'i'e ällüu in lüinsil unà Aluminium, kìuod sin^gln

Iialzon, ?i'kÎ8listsn Aràtis>
«. ttai-wic,, Leilàoci'el-fàik, lüi-ivli III,

I^elîe ^^veiei-?i «Zv. Xomplà ^ûcdôiiejvriàv^ell.

liì» -«s «tài> 01t°i.
5Sft I» illwr Nssi, voll-àâie «mson »litt« ài dl-i Nkiobei. 8,ìiâ»t>. Iî»ài»m-8cl>?k<!rsl-

unà IìaM>.m-«ip°qn°>w à 8àà VMibmt..iM°k d°! «IcM, Uàk.â..^Iioià, I^àrrdo, ?r->i>m>li^vkl><-i!izi> <> !»«-> NcàsIIiàunx, i!lklilrl«^>,e^ niclit IWIIs I^e-o-
-iinnisr, «s»làur»ll^^V-^Iàp»-w^ài>A?.^I'i!lsi>Iio!i, ?osl uvâ ?elssi--ìpà im »»use, Nostrnrdillâuus

ünrsi^t: I L likililiarllt. ?iospskr(z ànitîk ^»iv Viislitio».
-t A,-:..

'

WMWKîSWWM

N î kgr. Luoìisvll. I I

làsrg tooimisvtig l.ol>rsnstc>It
fijs' Llsktpo- u. MasctiinontsLimllì.

I^eìirfadriliWerlcsìàììvu.

Sokrstarlsì.

»WM
SWWZ
^ ZLlîilêlpà^



Bikfjeïjfdjtw.
^

231 e i ft i f t 5ß o r i r a i t g Berühmter .Wanner auê bem »erlag : St'unft»
an]fûlt ©tengel urib So., S)re§ben 21. feilte geïjen unê bier neue ©erten §u, bie firîitoieber burdfj treffenbe ©ïjaraïterifti! unb ïûnftlerifdÊje Sluffaffung auëseidjncn ©ie

Bringt Beliebte beutfdie ©id)ter, toie Seffing, ©dfiller, ©oeihc, bann
Uqlcmb, ytutfert unb gerne. ber nact)ften ©crie finben mir SBilbniffe Berühmter
ftompomftett, bereit SBerïe Idrtgft ©emeingut unfeteê »olïeê getoorben ftnb, eê finb©lucf, galptt, SBeber, SBerliog, ©ounob unb ein 23ilbnië SJÎicBarb SBagucrâ auê feinemlebten SeBenêjaljr ®ine toeitere ©crie „S3 a I ï a n f Ü r fi e n" trägt mef)r rituellen
©Ijaratter unb trnrb tt)re SteBIjaBer finben. ©te leiste ©crie, unter bem Sittel T ct=
B oie on 1 Bringt SSiïbniffe beê ©roBererê auê ben berféiebenen ©tufen feiner
^aufBaBn, alê Seutnant, StonfuI, taifer unb im ©jit. — S3efonbereê fsntereffe mer=ben allgemein btc ebenfalls foeBen erfd)ienenen bier ©erien Slaboleonïariïeturcn
rtnbctt. ©erabc tn btefem ^alfre, tu meinem ©rinnerungêfeiern an ®eutfd)faribê

(gortfeifung fieïje nâdjftfolgenbeê S3Iatt.)

Von groHoem
Vorteil für Verlobte

und Familien, sowie für Inhaber von Hotels und Pen-
sionen etc. ist es, unsern neuen, reich illustrierten Spezial-

kutalog über massiv silberne u. schwer versilberte Besteckeund Tafelgeräte sorgfältig zu studieren. Niemand wird es bereuenWir senden ihn auf Wunsch gratis uud franko.
E. Leicht-Mayer & Co., Luzern, Kurplatz No. 59.

vormals BÜCH! & Co.
Fraumönsfersfrasse 19. ZURICH tcKe Kappelergasss

Telephon 0155

Porzellan, Kristall, Fayence
Metallwaren

Haushaltungs- und Luxus-Artikel
in grosser Auswahl

Oepoi der König). Porzellan-Manufakturen
Meissen und Nymphenburg

Spezialität: Reicitgescliliffeiie Kristallwareii

Sämtliche, die Zeit-
schritt „Am h aus-
lieh eu Herd" be-

treffenden Korrespondenzen
(Adreß-Aenderungen, unter gleich-
zeitiger Angabe des alten und
neuen Wohnortes) sind an die
Administration des „Am häus-
liehen Herd", Rüdenplatz 1, Zii-
rich I, zu richten.

Mcherscha«.
Bleistift-Portraits berühmter Männer aus dem Verlag! Kunst-

anmalt Stengel und Co., Dresden 21. Heute gehen uns vier neue Serien zu, die sich
wieder durch treffende Charakteristik und künstlerische Auffassung auszeichnen Die

Seme bmngt beliebte deutsche Dichter, wie Lessing, Schiller, Goethe, dann
UHInnd, Ruckert und Heine. In der nächsten Serie finden wir Bildnisse berühmter
Komponisten, deren Werke langst Gemeingut unseres Volkes geworden sind, es sind
Gluck, Haydn, Weber, Berlioz, Gounod und ein Bildnis Richard Wagners aus seinem
letzten Lebenswahr Eine weitere Serie „B a l k a n f ü r st e n" trägt mehr aktuellen
Kcharatter und wird ihre Liebhaber finden. Die letzte Serie, unter dem Titel R a-pol eon 1 bringt Bildnisse des Eroberers aus den verschiedenen Stufen seiner
^ausbahn, als Leutnant,. Konsul, Kaiser und im Exil. — Besonderes Interesse wer-mn allgemein die ebenfalls soeben erschienenen vier Serien Napoleoukarikaturen
finde». Gerade in diesem sichre, in welchem Erinncrungsfeicrn an Deutschlands

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

VàGil à VGi-Icàs
nncl kmmilîen, smvie kür Inhaber von stiotels uncl ?on-

«ionen à. ist es, unsern neuen, reich illustrierten Lpemul-kàlog über massiv «ilberns u. sebwsr versillnmtg Lostèà
nnll làlgerâto sorAkültig i!u stuitiersn. klivmancl wirä es bereuenlVir senelen ihn unk tVnnsch Arutis null kr-inüo.

L. â) Lo., Mixern, î(ui-plkìtz: à 33.

vvê-mxzls à
5rààà5°,9, à itzppàZ-g--

Bslspàori 61SS

iì?V!Ian, Kàail, ssAl/kNW
VàZwAz'kki

ê-îsu8tialtlings- unö l.uxu8-Ai ti!<e!
in ^rosser ^.llSiViibl

vepoi iler Königl. i'o^ellan-lVIanlliäiii'kn
I^si88kn uiîl! ^/mpstenbui g

Amziilâli NlîwzMMe xi'imümi'k!!

Làtlieste, clis
s <! stritt „t^iu stilus-
ii est su stlerä" st g-

trstttustsu XorrsspoiiclsiiMii
(^.iIr6L-i?igii(tsriiuxf6u unter ^Isiest-
l?6iti^6i^ ttllstuk» siez kìltLll uuâ
neuen VVàinrtas) sind g,i dig
^dmiuistrutivii à „à stilus-
iiestsu stlsrd", ttstàipià 1, iksts-

riest I, /u rivsttgu.



lutymarhe./^

'lîeuclle ffirrunpcnldlall her moDcrncn fieri
kiinbe. Slctjlllai empfohlen gegen M»rïîO=
ßitäftp *?iufgereg!l)ell. ?^eij barhesl,neroofert
fiopffdimerj. 6rf)laf loüghcil, ßutern r>cr

ftânbc, Tieroen^udtungen.
neroen^errtittenöen fcblccfyen ©ea>ot)nl)etlen. Neuralgic,

Hratnfljjenie
UrtO ycctroen f^roâqe. 3r»lenfiD(le9 ftniftigungsmit'el

bes geiamlen 2îero£nio|î£ms. %freie 3.50 unb $r. 5.—. in öcn ^Ipolbekeo.

®tpot3 : 2bn>cii=8lpotfjete, @ebr. §eug m (Stjuic ; «. ëdplb m graucufeib : .6 »reifin ©JttruS; 91. Sobcd tnÇctito; ®. ©cerner m ^ntcriaîen ; M. Slnbereqq in t'aunen-t^nl; 3K. SKofimarm in öauntmu; ®rnfl 3aÇn in Senjbmrfl; 3?f. Seherin 3fomano.
Öorit; &. ©tocfmamt in ©itrnen; g. 31tpfom in «. Stürftemer in ÏÈntû 6
fcaffter m SEBcittfclben; «bler-Stpot^rtc in SBintettijKv : fÇ. SBidifel m H» fin ont otti-
ut allen «tyotÇeîen bon SSnfci, «cm, «ici, ©ettf, ©infiebeln, littufannc «tmtaajîontrewg, Soïotijuta, ®t. ©aHctt unb .gitridj. '

'®8i~ Sönrisunft SBeifen Sie mmbermertige »tadfiabiminfien. fotbie anbete nf? (SrfaB anne.botrnr «räborate Sltrfitf unb berlanflcn Sie <m3brücfii4 »ecftaf«« nur obtfler -rhutsmcrh

ein altbéwâhrtes Heilmittel|jei offenen Beinen, Krampf-
ädern, Flechte'', Wuudliegetr, Ans-

schlag.

Badener Haussafbe ist erhältlich
in Bosen à 40 Cts., Verrats-
bimhv.cn à 3 Fr. direkt von der

Sshwane-'apotheke, Baden,
(Aargan).

| Ein vorzügliches Frühstücks-
Getränk

kaum teurer als Kaffee
ist unsere Spezialmarke

Iholländ. Cacao offen!
I rein feinschmeckend und leicht |

verdaulich.
'/2 kg 2 Fr.; 1 kg 4 Fr.

4'/s kg franko
| Drogerie Weniie & Co.

Zürich, Augustinergasse 17

Spam-Détail a. g.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten.

Damenkseïdersîolte
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder -J(onfe!tfion
BSousen, Unterröcke,

Eeiehhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteiinngen,

Massanfertigimg in vor-
echmster Ausführung.

'N«ê ErrungenIilK,» »»r moderne,, Sel!
k,mde, «crzMi!> cmptohlen gegen kâ»i»Â0-
Vîîûtì, Aufgeregtheit, Net^ darken,nervösen
kogvchmerz, Schlal loligkcil, Zween der
j^ände. Nerven^u6mngen. Folgen von

neroenzerrdttenden schlechten Gewohnheiten. Neuralgie,

SeerMeà
und Vcernen schwäche. Intensivstes fìrûftigungsmtlîe!

des gesamten Nervensystems. Preis Z^O und Fr. 5.—. Erhältlich >v den Npothekev.

Depot»: Löwen-Apotheke, Gebr. Heuß m Chur; S. Schild m Frauenfeld: H Dreisin Glarus; A, Lodeck mHeriSau; T-Sccwcr mJnterlài; R, Andereaq in Lanaeu-
thal; M. Mosimann in Langnau; Ernst Iahn in Lenzburg; M, Zà in Romans-Horn; E. Stockmann in Sarnen; F. Nipkow in Stäfa; T, Kürstcmer », Thun: S
Haffter in Wewfeldcu; Adler-Apotheke in Wiuterchur; F. Bichscl n, Zofiuaen owi-
in allen Apotheken von Basel. Bern. Viel, Genf. Eiâ'deln. Lausanne "nreruMontreux. Soiothuru. St. Wallen und Zürich.

- ^ z

WM" Waruuna! Weifen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere al? ssrmv anm-bvtene Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich Rervotan Mkt okger -chntzmarke

sin îììtbsvâlu'tss LsilinittsI
^ ^ dsi offvnsn Seinen, Xrsmpk-
nlisrn, rieekts ', WAucilieggii, âv8-

8vkisg.

Sacisn«!' ilsus8s!bs ist srlrültlisd.
in llvsen à 4ll Lis., VsrraiK-
büakesn à 3 ?r, äirsüt von cksr

8lld»»sn«'npotd«ilk, Ln à su,
(^.ur^in).

üiu vor/.ÜAlioln'S örnirsttielrL-

Kaum tsurer al8 Xalfkk
ist nnssro Lp('^inimarlcs

!hgiiâîlll. Laeso offen!
> roi» lsinsobintmlvsnclnnâ Isiolrt j

vsrei.aulisti,
'/s kA 2 ?r. : 1 ÜA 4 l?r.

4'/- kx Lrnuko

^llrogerkk Nsrillk & Lo,
juried, ánxnstinvrgvLss 17

8pöm A. k

liltustor unci IVtoliobillisr^u lZìsnsten.

àmKlâkw^Gr8îà
lu Molls, IZaiuueeolle uuà Lsiàs.

Lzmezi- MtZ àà-^àêstli?«
8lo«8kK, Nnw'fizelsk.

RsisdknItiAvts uuâ npsrtssts ,àus-
in Lsmtliâsu ^ktsiîuuzsu,

ûlasssukgr-tiâUA in vor-
uàiuLtsr âllstû1>r»»K-



5Bef_rciungjion frentbcn (Yod, ftattfinben, ift eS and) intereffant 31t fetjen, mit tueldiem
'-+ r" .feinergcit ben ïorfifdcn Eroberer betrachteten unb

bon 6 ©tücf
° «IciitiftportrftitS 00 !£fg. für Mc Serie

Sin en 1) ü b f d) e n 5£ u p p c it f a 1 o it für ©dnuefteedieit mürbe mander Attnae
in I t sr r ""r " nötigen Vorlagen bagu patte. Solde SBorlaaennebftI d,tber)tanbr^cr Anleitung bietet bad 4. ,s>ft ber Sam,.thing „SicUte ©oUarbffi

r »?« «obert (»erleg bon Otto kier in laSbttrg
* t "11 ®pgutitanbe ftnb mit ber Vanbfäne leicbt berutîtcïïcn

t ' b ° ol Ii ' 11, e I m, ® o c t b c S « e f u it b p e i t § p f I e g c! (äffen unb
^untert. ,,n.c tnpifel attd „(boetbeä Bebenëfunft". 101.4. ©. ©. mittler & Sobnfgl. öor^banblung, Merlin ©SB. 8, Svodjftraf-.e CS -71. Sie ßebcnStoeife ber eÄ
arufen *« an petê Scadftung; naincntlidj tonnen foldje Könnet bic bei
erleben 7, e",""7'rsr"r '?"='terteit unb onljaltenber Sdbaffenêïraft
aud, Hidit feiten*' mif ffl Ts « a '1 "^1' ""*> ©cfuiib^eitSIe^rer bertoeifen benn
hl 1, Ix! •

T ,®°ett)cd «etfptcl, unb tute tu ber »olitif, 'fo berufen fié audi
m + \• ^.ß'<ni?.3l'üjctlen öerfdjiebenc Parteien auf i'fjit, 3. 53. bic Sllfopolaeaner fo

©metrics «erhalte,, mirb aber ilefouberd nod, bX% bid
.mît fil sr1 - s"' hngcitb nullt nur fränflid unb fein «eben lang febr

ber c,neu ober „„bereu »artei unb .„iff nid.ts betueifen; er fi%t ma bie kfa|en

sind vielen Tausenden als regelmässiges Getränk unentbehrlich geworden.

îVtmcn
mit grossem

JB ek a 1111 ten kreis
bietet eich Gelegenheit zu

schönem Nebenverdienst
durch Uebernahme eines

Fabrik'-Depot
in Ringen etc. Kein Lager und kein
.Betriebskapital erforderlich. — An-
fragen sub Z. R. 12542 au die Annon-
cen-Kxpediti.-n Rudolf Mosse, Zürich,erbeten.

RbeamaiisniMs.
Wer keine Heilung findet
7; gegen Gicht, Reißen, Gliederweh u.
Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durchBiihlers selbst erfundenes, lOOOfach
erprobtes Natur-Heilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
seinen quallvollen Schmerzen. Dieses
Mittel, Bühleröhl, gesetzlich geschützt,
+ Nr. 28076, ist zu haben in der Victoria-
Apotheke Bahnhofstr. 71 und Josef-Apo-
theke von Dr. Aißlinger, Zürich-Industrie-
quartier. —Verlangen Sie Prospekte und
Zeugnisse, die gratis versendet werden

Strick- ind Häckelwolle
Strümpfe, Socken, Lismer, Handschuhe, Unterkleider,

hormalwtische und Kinderartikel empfiehlt
M. Corrodi-Hafter vormals Gujer & Co.
Nr. 14, Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

Befrenmgvon fremden Joch stattfinden, ist es auch interessant zu sehen, mit welchem
chÄw st-lncrzeit den korsischen Eroberer betrachteten und
von V Stsich

''' " ' b"' VleistiftportraitS !D Pfg. für die Serie
Ein en l, ü b s ch e n P n p p e n s a l o u für Schwesterchen nsiiede mancher stunae
n w un i

nötigen Vorlagen dazu hatten Solche Vorlagen^nebst
bnchtver.tandlicher Anle.t.ing bietet das -I, Heft der Saiu.i.I.ing ..Le chw Ma b à
w k ^'w.rrràfte.ch°lâ" von Otto Robert .Verlag von Otto Maier îu Nàmsbnrg" u O 'sb bvegensiande sind mit der Laubsäge leicht Hernistellen
V e e ^ ° ,.^r- W il h e l in, W oetd c s G e s n n d h eits p s l e g eu Essen und
^einten, .gvei chapitel aus „EioetheS Lebciistniist". 1018. E. S. Mittler ^ SobnBerlin SÄE 8, Kochstras;c - 8 -71. Die Làs.êarobeu! ch'n'/ ^'"dieiit stets Veachtniig. naineiitlich können solche Männer die bei
erlevm

hohes Alter i.i Heiterkeit niid anhaltender Schaffenskrafta^nch elw?^nE^ 7/^en. Die Ärzte und Gesnndheitslehrer verweisen denn
tu ü.. Hl nnf Soethew Veichnel, lind wie in der Politik/so berufen sich auch
„>/> ^ hhEvnv zuiveilei, verschiedene Parteien auf ihn, z. H, die Alkoholaeaner so

S u n'm ìo rt'^7"u^' Weihes Verhalten wird' aber besonders n!ch'Lu?L
mn. Enüt

i

dns, er IN der tilgend Nicht nur kränklich und sein Leben lang sehr
H

der e,.,eu oder ai.dereu Partei und Nül, nichts beweise.ii er führt nur ^

sind vielen V-ms»eden ois regsIinàÎAss Svträiilc nnsnrbebrliok geworden.

Damen
init Arogg^IN

ìlistet kieN

àureii Isiebernabmg eines

in Einsen à. Enger um! lesin
rzstrisbslinpitsl erkorderliek. — chn-
kragen »ich X. lg, 12.712 an eiig Ännon-
een-Vxge-tiiVu Itndoll liesse, Anrieb,ervstev.

ftfteumâmus.
ìî «>° k«ii»v Hvài»x ti nàt

gg^sr. kwdt, kviSen, kliàrnvk u.
Kelenkrkeumatismus, kann Silke Lnden
dnrobLnblsrs selbst erknndsnss, IVOOkneb
erprobtes blàr-Lsilmittel und in ws-
nigen Vagen vollställdigs llekreiung von
L6iQ6ri (^uallvollen 8e!im6i'26Q. DivLSk
àlittel, kiikisrödi, gsset^lieb geschützt,
-si Sr. 28076, ist sin babsn in der Victoria-
»potdklik kaiindokstr. 71 nnà 1o«sf-/lpo-
tiioite von vr. äiöiinger, 2!ilrieb-Indnstrie-
iznartisr. —Verlangen 8ie?rospàts nnà
Zeu gnisse, die gratis versendet vr erden

zW«i MàkàMe
8ti-ünipk«, 8vvksn, liismvr, Ilkindsalillko, Ilàrklsià.>srmîtlvìl8vkv miti Itiiiâvrsrtiksl smpggstli

U. vvrinal« <»ii.jrr â 0«.
Nr. 14 UsâtAKWG Mìrtrà
às àstriaw«n von Srràpksn wird prorrryt lossorst.

AîSKMWlÂWWi??WMNU«W MW îWWiWìWWKWWM



Herr A. W. vor Anwendung des
Energos.

Die Krankheit und ihre
Ursache feststellen lässt
sich nur durch miskros-
kopische Untersuchung
ausgefallener Haare. ::

Ohne Kenntnis der IJr-
sache Ist richtige He-

unmöglich.handlnng

Verlangen Sie kostenlos
Zusendung unserer ueuen
illustrierten Broschüre.

Wir gewähren Ihnen

völlig kostenlos und ohne

jede Verbindlichkeit für Sie

raiskroskopische Haar-
Untersuchung und Eat-
erteilung seitens urise-
res Spezialarztes, also

rein individuelle Behandlung

bei Einsendung ausge-
: : fallener Haare. : :

Senden Sie diese sofort an
Herr A. W. nach Anwendung des

Energos.

Max Zeller Söhne, Apotheke, in Romanshorn
oder an

Energos & Co., Münclieii AH.
Hoflieferanten Sr. K. u. K. Hoheit des

Erzherzogs Josef
und I. K. u. K. Hoheit der Erzherzogin Auguste.

Itsir tV- vo> itrnvoiiàuii^ àLne.r^o».

Ois Xruukksit nnä ilrre
flrsàe feststellen lüsst
sied un r clureli wiskros-
kopisslrs vnterSUoKuNA
uusssàllensr ttaure. u

<TI»«v Iî«i,i»tili« <ìv, Tir.
«»«dv íî^t ,i«I,tixv K«

»niitii^Iî«!-.i»»»âIn»K

Verlungieu Sis kostenlos
^nsenànA unserer neuen
illustrierten Lrosàrs.

>Vir A^vàren Ilinen

völlig I<o8îknlo8 unö otink

jklie Vei-binölielilikit füi- 8ie

miskroskopiseke klnur-
untersuànnA unc! Lut-
erteilunA seitens unse-
res Lxeiàlnr^tes, slso

ikin înclîvilluklle ôei,ânlllunlj

bei LinseucluuA uusxe-
:: fullener llaurs. ::

Senöen Sis tliese sofort un
ttsrî' VV. n«,<>,> ^inveiiciuii^ ci os

tvNKI^N.Sî

IVIax ?ö»öl' 8ökn6^ Apoîltàk, in komanslio^n
ocler un

kneiKvs ^ (?<>., Ujjnài, Vil.
Ituttivkeruntkii 8iv x. n. U. Uolisit ties

Lràrs!0N8 >Iosvt

«nU I. K. ir X. tlolikit âor Lr^Nsr^oxin àxustv.



Schweiz. Lebensversicherungs- I

und Rentenanstalt in Zürich
vormals Schweiz. Rentenanstalt Begründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versichernngsbestande.

Für die Zuteilung der Ueberschüsse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Ueberschüsse fallen ungesohmälert den Versicherten zu.
Ueberschuss-Fonds der Anstalt Fr. 16,807,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Volksversicherungs-Abteilung.
Kriegsversicherung ohno Extraprämie.

Weltpolioe-

Versicherungsbestand :

Kapitalversicherungen Fr. 272,480,000
Versicherte Jahres-Renten „ 3,490,000
Anstaltsfonds „ 136,209,000

Für Frauen, Töchter und Kinderl
Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzohen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
Betteinlagen

Artikel für Krankenpflege
fiummi.Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Sohwimmfliigel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

IL Specker'i Ute., Zürich I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

Für Kinderbäder
mplehlen wir Ihnen einen Zusatz von etwas
„Lacpinin" (Fichtenmilch, eine die ätherischen
Oeie der Fichten und Edeltannen enthaltende Emul-
sion). Lacpinin wirkt stärkend, beruhigend und er-
frischend; sein natürliches, gesundes Fichtennadel-
Parfüm wird von den Kindern sehr angenehm
empfunden und trägt zn ihrer Behaglichkeit im
Bade bei. Lacpinin ist in Flaschen ä Fr. 2.—
durch Apotheken und Drogerien erhältlich, wo
nicht durch die „Wolo A.-G." Zürich.

Erstklassig und doch billig sind

$3afoträdgr
Sportartikel,

IJlir- und tiolriwaren,
| HuutiltaUiiiigKgegeiistäiule,

Waffen, Musik-
u. Spielwaren. ^ j'Reiciv^s, ,s-sV' //2Sä|»

illustrlsrFSEk»^
Katalog
kostenlos.

H. ItlaasKon, 6. m. b. H.
Prenzlau (Deutschland) No. 614.

Vorlangen Sie unsern Katalog.

8vlmà l.ebkN8vei'8iolikrllng8- I

uncl Kentensn8tslt in àicli
vormul» 8oti«vlz!. N«nton»ii,1alt Lsgriiàt lSS7.

Kvgsnsvitigllsitsanstatt
mit âsm xrôssà 8àsÌ2srisàsll Vvrsiedornlixsksstsocls.

?itr àis Autsilunx àsr Vvdersokitsss Lut äsr VsrsioLsà
àis W»i>I uuter àrsi vortsilkutteu L/steinsn.

vio Uoborsoküsso i»IIon ungosoiimàlort lion Vorsiotioà zeu.

Uvbsi-8oiiuss-fonljs lisi- Anstatt ssp. 16,307,000.

vi« Vvrsiàià sioâ iu ksiusm?a1Is vaààsisMàtix.
Volll»v»r»iotisrungs-«tdtsilung.

Krlsgsvvrsloliorung okn» extrapràmi».
Vvltpolio».

Vsi-sivkoi-ungsbvatanll:
Lâpitàlvorsivìiorullssoii ?r. 272,480,009
Vorsivdvrro ^àss-Rontov „ 3,490.000
àstâskovâs 136,209,000

k'iir frsusii, läolitsr uuà KInà l

l.scioi'- u. V/aoIi8tuvk-8o!lt!i'^on
8àf?s»IIs, «.àtxotisn, Vlsvkstuvl,.
lisoktUskvr, Nauskallung»-Nsnà-

sàiks, V/inà«!kij»vksn,

Ai'tilìg! fi!«' jOaànpNsgs
Kummi. Spislwsrsn, Sàll«, kà-
Naudsn, ôsàollsn uni! -I'll««««««,
8otiwimm«iüg»I, Korkgllrtsl, /tu»-
«iiàa»kkînon, »«ftonmàntol.

I. à, M!> >

Guminiwârsukubrik
üuttei^usss 19, IVlitti. IZàntlokitr.

fl!«- ttiàbàllei'
mpieiile» wir làllvn siueu /ussix vau stwss
,,I»epiiiiii" (?isktsului!el>, aius àie ätderisedsn
(lais àsr?ivdtsv uuà Kàsltuullkll vutiisltsllàs kiuul-
siau). Luoxinill wirkt stûrkeuà, kerudi^euà uuâ er-
Irisvkeuà; seiu »stürliviies, Kesuuàe» ì'ioktellllsàel-
?ââw wirà va» àen Xiuiiero sedr uugsusdM
«mxàllàsll uuà trü^t ?n ikrvr Lsiis^lieiiliftit iuiLà bei. lâpiruu ist in Llusoirsu à l'r. 2.—
àurà ^.xotiiekeu uuâ Oroxerieu srdjtltiiok, wo
lliedt àuroii àis ,1VoIo à.-S." /iiriek.

6r5tkl255!Z unà clock bill's smci

8porlilrti><el,
tì!»>. ttinl kolàili'vl,,

!itt>ii, Ru8ik-
n. 8!>!v!)var<)il. ^

illu5lr!«i?«àtz»à /Fâì/<i
kotalog
Kostenlos.

II. Iil»»!îi8vl», (A. M. K. U.
k'ien/Isu (voàolilanll) tio. KI4.

VorluuAsn Lis unsern XutuIoA.



Kaiser's Kam«
sind die besten und ergiebigsten.

Filialen in allen grössern Städten der Schweiz.

Wo keine Filialen, franko Versand per Post oder Bahn.

Centrale für die Schweiz:

Güterstrasse 311, Basel.

Telephon 3704. Telephon 3704.

Man verlange die neueste Preisliste.

Sie werden Tag für Tag frisch geröstet und

haben vollen Geschmack und feines Aroma.

Wser's Mm
»iud die destsil uud ersiedÍAsteii.

ssilialen in alien gi'ö88ki'n 8iäliien lie«' 8vliv/ei^.

'Uo Kkins ki-s-ào Versand xsr ?ost oder Vàu.

Lenirale füi- clie 8okwà
KMersil-asZe 311, ös8öl.

loleplion 3704. leloplion 3704.

Nan verlang diellouesfo?reisNst6.

8io worden l'aA für frisoü xeröstoi und

ìiîàii voUkll (feseümiiek und kàos àoma.



Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.
Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tfitigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhfiht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-
nen. Deshalb verlange man auadrüoklloh den Namen
des Erfinders „Dr. med. HOllUIEIi" und lasse sieh
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

daher Frischwerden des Gesamtorganismus und
Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

(das Lecithin 1st In seinem org»-
lÜNcIion Naturzustände und nicht als
künstlicher Zusatz darin enthalten).

BerÉipi des Nervensystems

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

„Was 20 Jahre sich erhält und die Neigung des Volkes hat,
das mnss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 2B. Okt. 1828.

*V"
Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Hommel'a Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse
errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seine

sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.
Täglich 1—2 Likörglftschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

Wsàng à Appetites unlt kssssi-ung à Vvi'äauung.
Zesoniiors vmpkvlilonswsrt iiir ?ur Lotiulo gvlionäo Kinöst, äersn l.orn-
tStiglivit srloiokisnt unâ iki'v /ìusfassungskàkigltsit «rliSkt «Ir«I. Von solir
àHASilsdmsin Lrssellinsek, dktiin «s lvis joàss Iàllrullxslnittsl unàusgosstrt
^ouominvn ^rsràsll, odns zsinàls clis AsriliMts LtörunA vororssodsii.

V» cl»g Wort »ls soledvs „i'isi^sielloil"
?ovorâell ist, so kitnn ^sàoriniìnll irKsuci «in IioIi«ì,ÌAgs
?r»p»r»t, Liissix oâsr trocken, mit àisssin Worts dons»
non. Ossllktld vsrlktnxg inkcn »N»ärÜ0lrUvI» 6sn àinsn
àss Lrtiuàsrs „Or. mvâ. H0MHOI»" nnà Issso sioli
niodti »nàoros klli ä»s Vsriàn^ts »Is gloivkvvorti» oâor

«bsnsogut îtnkrsdon.

V vrlitìuî ln ^p«à«Iîvi». per ?I»»«!,« Vr. 3.25.

liskoi- I^i-isckv/sriivn äss Kssamìoi-gsnismus unä
Voroolilvinlien von frlliirsitigvn /Vltvrsvrsàinungvn.

(à, I^«<!ltl>ii» l»t l» s«w«»> or?»-
ni«elien ?iaturTN>t»ll<Iv unS nlvkt »I«
kiinotllvllsr >I»rIil «utlinltvu).

kmliiiiiiiii à limmsà

I-S8VK6 Kl-âttigung lik8 Köl-pkl-8 UNl! ljk8 k6Ì8tS8

,,^V»s Lv àkrv «leà erkält u»<I âlv Isvlxuux «le» Volke» I»»t,
>1»« m«»« snlttni «tnss ««In." <Zo«td« »N àksrinllllll, LS.vkt.lSS»>

Oisss Wort« liss Arosssn Olcktsrs unâ Nglsìirtoll trsikso in jsàsr Lili
siekt »ok Or. Sorrunol » S»oui»tox«Q 20. Loit ttdsr 20 àdren tiàt
os sisll dis (innst àsr ^.sruts unci âos?nì>Iiiruios in stoi^onllsm Nksso
srrnnAsn nn cl dsvckrt uncl sied von l'ainilis icu ?»wilis ciored ssinv

sicktàrsn üirkolxs sslkst tvsitsr sinpkodlsn.
l'ktAlick 1—2 diikör^Iksedsil (lîinàer clis Liilkts), <Z!rckt vor âsn> ksssn
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